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Protokoll der Begleitausschusssitzung vom 13.12.2016 
 
Ort:   Rathaus, Staufenberg 
 
Beginn:   19:00Uhr 
 
Anwesende: Susanne Pickenbrock-Hindges, Sylke Schäfer, Susanne Gerschlauer, Dennis 

Brachthäuser, Julia Erb, Jonathan Peper 
 
Entschuldigt: Peter Gefeller, Karl-Heinz Till, Carolin Müller, Sven Iffland, Barbara Pohl-

Hondrich, Wolfgang Haußmann, Lothar Schreyeck 
 
Protokollant:   Andreas Schaper 
 
Sitzungsleitung: Andreas Schaper 
 
Tagesordnung:   TOP 1 Begrüßung 
   TOP 2 Berichte 
   TOP 3 Satzung 
   TOP 4 Vergaberichtlinien Aktions- und Initiativfonds 
   TOP 5 Vergaberichtlinien Jugendfonds 
   TOP 6 Anträge 
   TOP 7 Verschiedenes 
 
 
TOP 1 Begrüßung 
 
Andreas Schaper begrüßt die Anwesenden. 
 
 
TOP2 Berichte 
 
Andreas Schaper  berichtet, dass die Fondsverwaltung inzwischen etabliert ist und lediglich die  
Vergaberichtlinien einer Beschlussfassung harren. Dennoch werden auf Grund des späten  
Projektbeginns nicht alle Mittel für das Jahr 2016 aufgebraucht werden  können. 
 
 
TOP 3 Satzung 
 
Folgende Änderungen wurden am Satzungsentwurf einstimmig beschlossen: 
 

1. In §1 Absatz 1 wird das Wort „Geschäftsordnung“ durch „Satzung“ ersetzt. 
 

2. Es wird ein neuer §2 eingefügt und die folgenden Paragrafen neu durchnummeriert. Der 
neue §2 erhält folgende Fassung: 
 
„§2 Ziele der Partnerschaft für Demokratie Lumdatal 
(1)Die Partnerschaft für Demokratie Lumdatal verfolgt die in den Punkten 1.1 und 2.1 der 
Leitlinie zum Programmbereich „Bundesweite  Förderung lokaler Partnerschaften für 
Demokratie“ des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ genannten Zielsetzungen.“ 

 
3. In §3 Absatz 1 wird in Ziffer 3 „Jugendforum“ durch „Jugendrat Lumdatal“ ersetzt. 
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4. Im neuen §4 Absatz 3 werden die Sätze 2 und 3 ersatzlos gestrichen. 
 
5. Im neuen §4 Absatz 4 Ziffer 2 wird am Satzende „(siehe §5)“ angefügt. 

 
6. Im neuen §4 wird Absatz 6 wie folgt neu gefasst: 

 
„Die Demokratiekonferenz tagt mindestens jährlich und wird von der Koordinierungs- und 
Fachstelle mit einem Vorlauf von mindestens 30 Kalendertagen eingeladen. Die Einladung 
erfolgt mindestens über die amtlichen Meldeblättchen, soll jedoch zusätzlich auf 
elektronischen oder schriftlichen Wege erfolgen.“ 
 

7. Im neuen §5 wird in Absatz 1 Ziffer 1 „Jugendrat Lumdatal“ durch „lokalen Jugendrat“ 
ersetzt. 

 
8. Im neuen §5 wird in Absatz 1 Ziffer 2 ersatzlos gestrichen. Die folgenden Ziffern werden neu 

nummeriert. 
 
9. Im neuen §5 wird in Absatz 2 Satz 1 „und der Vertreter*innen des Jugendrats Lumdatal“ 

ersatzlos gestrichen. 
 

10. Im neuen §5 wird ein neuer Absatz 4 in folgender Fassung angefügt: 
 
„Der Begleitausschuss ist beschlussfähig, wenn dieser fristgerecht mit einer Ladungsfrist von 
14 Kalendertagen elektronisch oder schriftlich eingeladen worden ist. Beschlüsse werden mit 
der einfachen Mehrheit der anwesenden Mitglieder beschlossen. Der Begleitausschuss tagt 
mindestens viermal jährlich.“ 

 
11. Im neuen §6 wird ein neuer Absatz 6 in folgender Fassung angefügt: 

 
„Die lokalen Jugendräte wählen aus ihrer Mitte 2 Vertreter*innen und entsenden diese in den 
Begleitausschuss.“ 
 

Die Satzung wird in der so geänderten Fassung einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 4 Vergaberichtlinien Aktions- und Initiativfonds 
 
Einstimmig vertagt. 
 
 
TOP 5 Vergaberichtlinien Jugendfonds 
 
Einstimmig vertagt. 
 
 
TOP 6 Anträge 
 
Es liegen keine Anträge vor. 
 
 
TOP 7 Verschiedenes 
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Zwecks Terminfindung für die nächste Sitzung des Begleitausschusses soll eine Doodle-Umfrage 
erstellt werden. Die Sitzung soll im Zeitraum der zweiten oder dritten Januarwoche stattfinden. 


